
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18.09.2024 10:05 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.8445 0.8443  

Gasoil (Heizöl) $/to 651.75 635.00  

Rohöl (Brent) $/Fass 72.95 70.40  

Rheinfracht CHF/to 25.50 28.50  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +2.0 -2.8 

Destillate (Mio Fass) +2.3 +0.2 

Benzin (Mio Fass) +2.3 -0.5 

• Der Heizölpreis befindet auf einem attraktiven Niveau, liegt jedoch etwas höher als in den letzten 
zwei Wochen. Die Meldungen von gestern aus dem Nahen Osten dürften ebenso wie die erwartete 
Zinssenkung in den USA für festere Ölnotierungen sorgen.  

• Heute wird der Fed-Vorsitzende der US-Notenbank, Jerome Powell, vor die Kamera treten und 
voraussichtlich eine erste Senkung des US$-Leitzinses bekannt geben. Die Erwartungen bezüglich 
weiterer Zinsschritte bis im Sommer nächsten Jahres sind hoch (bis zu 2%) und könnten, nicht 
zuletzt wegen der jüngst etwas besseren Konjunkturdaten aus den USA, enttäuscht werden.  

• Nachdem der Hurrikan Francine letzte Woche an der US-Küste im Golf von Mexiko für Unterbrüche 
bei der Rohölförderung und -verarbeitung geführt hatte, werden die Kapazitäten wieder 
hochgefahren. Von grösseren Schäden ist nichts bekannt. 

• In China mussten zwei Erdölraffinerien (Tochterfirmen der Sinochem) Konkurs anmelden, weil keine 
Einigung mit Geldgebern gefunden werden konnte. 

• Im asiatischen Raum ist die Raffineriemarge für Diesel auf den tiefsten Stand seit drei Jahren 
gesunken.   

• Aktuell ist die Wasserführung auf dem Rhein ideal und die Schiffe können mit voller Ladung 
transportieren. Die Nachfrage nach Transporten ist belebt. Es wird erwartet, dass jetzt eine 
trockenere Wetterlage für die nächsten Tage zu festeren Transportpreisen auf dem Rhein führen 
wird.  
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US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


